
Ich Bin Erkenner und Bekenner zugleich

Ich Bin Erkenner und Bekenner zugleich in den höchsten Lagen Meines Seins und bewerte und verwerte alles, was Mein eigen 

ist, auf wunderbar gediegne Weise, ohne je nach etwas anderem zu schielen. Das hat nun seinen Grund in dem, was Ich als 

Wurzel und Substanz, Besonderheit und Qualität seit eh und je in Meiner Unbedingtheit trage. Kein Einfluss irgendwelcher Art 

und Weise ist in Mir zu konstatieren, keine Wende macht Mich so, weil Ich Wahrhaftigkeit aufs Schärfste und in Reinkultur 

vertrete. Die Partei, zu der Ich Mich geschlagen habe, ist die einzige, die existiert im Weltensinne und von der man sagen 

kann, dass sie in allen Teilen und für alle das Gerechte an sich darstellt und aufs Trefflichste verwaltet. Das macht Mich aufs 

Entschiedenste bewundernswert, anziehend und gewiss auch wunderschön.

Was aber in sich selber einig ist, hat auch in dir unendliches Bedeuten und erhebt das Seine im erhabnen Geistraum, den Ich 

meine, zu sich selber unfehlbar, untrüglich und voll Grazie in zärtlichem Zusammenfügen. Da vereint sich alles, was je 

auseinander driftete, aufs Innigste und Wunderbarste wieder in allem, was sich selbst erkennt als das urewig Seiende, mit 

wachgewordnen Meisteraugen.

Loyalität ist die Parole, wie das Wesenhafte, das daraus ersteht und das auf allerbeste Weise für sich sorgt, indem es dich mit 

aller Sorgfalt und Ergebenheit aufs Trefflichste in sich behütet.

So reimt sich die Geschichte allen Seins in Minne und Natürlichkeit, Bewusstheit und Verschwiegenheit zusammen, um alles in 

sich aufs Entschiedenste nach seinem Naturell und seiner überlegenen Gewandtheit zur Glückseligkeit zu führen.
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